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aller Sorten

2aa,3i
Keine ßyocoladen eine Spezialität.

Händler in geschälten und ungeschälten Nüssen.
E7" Bäcker, Grottristen, SouutagSschulen, Vereine und Logen werden gedet

mir ihre Kundschaft zukommen zu lassen.

102 Cild Pennsylvania Straße, gegenaöer der jas-Aff- te, ZIZaMy Lllz.

Deutscher Veteranen Ver
ein. Versammelt sich jeden zweiten
Sonntag im Monat im Deutschen
Hause.

DcutscherGärtnerVerein.
Versammelt sich jeden ersten Sonntag
im Monat in der Germania Halle.

Pfalz er Verein. Versammelt
sich am 1. Sonntag im Monat im Lokal
von Frih Bernhardt. Präsident, Daniel
Monninger. Sekretär, Heinrich Meyer.

Preußen Verein. Versammelt
sich am letzten Sonntag im Monat in
der Columbia Halle. Präsident, Bruno
Schclske; Sekretär, John Hoffmark.

PionierVerein. Versammelt
sich jeden dritten Sonntag im Monat
im Lokal von O. Keller. Präsident,
Fritz Schrader; Sekretär, Wm. Weiland .

Sachscnbund. Versammelt sich

jeden 3. Sonntag im Monat in der
Columbia Halle. Präsident, Theodor
5auffe; Sekretär, Hugo Keil.

Bäcker Verein. Versammelt
sich am 1. Sonntag im Monat im Ge
bände der Deutschen Feu'crvcrsicherungs
gcscllschaft. Präsident, Bernhardt Thau;

ckrctar. Berthold Schreiber.

Deutscher G e g e n f. U n t.
Verein. Versammelt sich am letzten
Sonntag im Monat im Jeffcrfon Hause.
Präsident, LouiZ Hellmann; ekretär,
Louis Zieglcr.

VcrbandDeutscherVereine
von Indianapolis. Versam
melt sich in der Männcrchor Halle jeden
zweiten Montag des Monates. Präfi
dcnt, Fritz Francke; Sekretär, I. W.

Frieda Loge No. 114. Ver
sammelt sich jeden ersten und dritten
Sonntag im Monat am Nachmittage.
Präsidentin, Frau Carolinc Emhardt;
Sekretärin, Frl. Pauline Emhardt.
Rnights and (adies of Lzonor.

Martha Loge 2 3. Versam
melt sich jeden Dienstag Abend in der
Druiden Halle. John Wörner, Sekretär.

Elisabeth Loge No. 49 8.
Versammelt sich im Morrison Block
jeden Freitag Abend.

Rnights of Isnor.
Eurcka Loge N 0. 2 4. Ver

sammelt sich jeden Freitag Abend No.
132 N. Pennsylvania Str.

Germania Loge No. 2 3 4.
Versammelt sich jeden ersten

'
und Icktcn

Donnerstag im Monat No. 138 Ost
Washington Str.

Schiller Loge No. 40. Ver- -

sammelt sich jeden ersten und letzten
Donnerstag im Monat No. 29 S. Dc
laware Str.

lzermanns Söhne.
Cherusker Loge No. 1. Ver

sammelt sich jeden 2. und 4. Freitag in
der Columbia Halle. Präs,, Sebastian
Ocftcring; Sekretär. Chas. Thielmann.
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Man hatte bisher nur eine dunkle
Ahnung von dkni Platzö, auf welchem

sich das Labyrinth befand, und hielt
überdies die ganze Erzählung von dein

kretischen Jlönig Minos und dem La
öyrinth für ein: Sage? man wird jetzt

seine . tstchten gründlich ändern müs-

sen, denn die Mythe wird Wahrheit
und die Fab:l Geschichte. Schon
Schlieann wollte auf einem Hügel in
Kreta, wo er wichtige Funde witterte.
'Ausgrabungen machen. Schliemann
war ein Starrkopf, der alles, was er

sich vornahm, auch durchführte, aber
die Besitzer des in Aussicht genommen
ren Terrains. Türken ohne jede Litte-raturkcnntn- iß,

die für Ariadne, Pasi-pha- e.

Minos und Theftus nicht das
geringste Interesse hatten, waren noch
starrköpfiger und eigensinniger als er
und weigerten sich, ihr Feld zu tr'li
fen. Ter amerikanische Forscher (hxrns
stieß anfangs ans denselben Wider-

stand. ad:r er leistete einen h:i!ize5,Cid.
'daß er das letzte Wort haden werd?,
und er tztU ti. VKr lange Jahre
brauchte' er dazu, um seinen Hügel Zoll
sin Zoll zu erobern; (lieft und Pro-2en- e

waren seine Waffen. Die ersten
Schlag und Stiche der Spitzhau: be- -,

lohnten ihn mit Zins und Zinsesz:ns
für seine pfer und seine Mühen. Sie
förderten die Neste eines präckitigen

Palastes aus dem 14. 02er 15. Jahr-.hunde- rt

v.Chr. ans Tageslicht; Erans
versickert. daß man es hier mit dem

Palaste des Königs Minos zu thun
habe. Das Erdgeschost war aus k::nst-vo- ll

behauenen Steinen erbaut und mit
Säulen aus Holz geschmiiät. Man g?
langt zuerst in einen langen Gang, der
die Nebenräume von der eigentlichen
Wohnung trennte. Tie Nebenräum:
lagen zur Linken; sie bestanden aus ei-n- er

ganzen Anzahl Vorrathskamern.
die labyrinthartig angelegt waren.
Man, brauchte den Faden der Ariadn:,
um sich hier nicht zu verirren. Auf ter
rechten Seite t3 Ganges führt eine
Treppe von einigen Stufen zu einer
großen Vorhalle, von wo man durch

ine breite Thürnische zu dem Vera-thungssaa- le

gelangt, wo Minos Ge-ric- ht

zu halten pflegte. In diesem
Saale ist alles auf seinem Platze ge-blieb-

en.

Der Sessel des Königs Mi.
nos und sein Schemel sind aus Stein.
D)er Sessel ist mit fein ausgeführten
Skulpturen geschmückt; seine hohe
Rücklehne sielll ein Eichenblatt dar. Zu
beiden -- iten des Königsthrones stan-de- n

steinern: Bänke für die Mitglieder
des Rathes. Die Mitte des Saales
lag unter freiem Himmel, und seine
Wände weisen noch die Spuren von
Fresken auf, welche Blumen und phan-tastisc- he

Thiere darstellten. .
Dem

Throne gegenüber befand sich ein: es
fene Cisterne, die durch ein Dach Ze-schü- tzt

wurde. Sie lag fünf bis sechs

Fuß unter dem Fußboden - Niveau;
eine Treppe führte zu ibr hinunter.
Auch die Biöliothe: des Palastes ist
noch vorhanden, ja selbst die .... Bü-her- ".

Es sind Thontäfelchen von der-schieden-

Format; als Griffel diente
eine Nadel. Tie Täfelchen waren ich

unbearbeitet und hätten ei- -

smpix
"DRÄGGED OUT."
The experience f a orkirR sj?, V.r. in a New Jersey

town,with Ripans Taliülcs u inrcr-ln-- , lpca.i-.- c it reUcts
in a incaurc t!ie conjiiion of t!nus.-;na- cf oilier wrkinR .cirls
who ara coaf.ncd ia fac:ories ar.J storcJ a;iU who uiijlu bsr.csit
tlieir liealrh by usiu.; tlie Taba'.cs. '

" For rari I have susTcroJ sr? n evere attacks of inry
tion," s!ie says, " accorn;iicil by a" iis aitcixlint 3 licad-ache- s,

heanburn, etc. I luve tri.-- J niny reoedics, but cou! J
get no rclief. Several of m hlcr.Ja rec irauif ndeil Ripans
TabulüS tj mt, but luvin,; tried so rnariy niedlcinrs I iid 1 oöt
(aiih ia everyth'.ng. I ,z d.-a-- vut an l pa.;scd
miserable c.xistence. Tu pieaw my 1 conjented to a
trlal of Ripana Tabules. Not cxpcciän any ch.in; ia ray
Coadition, I wu moat aprecably surprised. After takln (wo
or tlirce Cartons (bein? very careful to fo'.Iow d'.rection;) a
complcte chang was wnuht in my Jicahli. I can t riy
enough in praiz of them. I am recomnien llng tliem to my
friend. 1t is the mst wor.dcrfid eure cf tlie az? f,,r that great
American rnonstcr, ' dyspepsia,' whieb ii making Ilse a burden
to o maay all over our fir land. II any written or spokea
word of mine would induce sufferers from t!ii dread disease to
use Ripans Tabule I sliould fechhappily consciouj o Lavicj
dooe something to aileviale humaa suilering."
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Gesangvereine.
lzarugari Sängerchor.

Jeden 1, Sonntag Gefchaftsver.
sammlung. Probt jeden Donnerstag
in 29 Süd Delaware otr. Präsident,
Henry Laatz; Sekretär, Otto Jsenthal;
Dirigent, I. Guntermann.

Indianapolis Männerchor.
Gesanzprobe, gemischter Chor, jeden

Dien'tag. Männcrchor jeden Freitag
Abend in der Männcrchorhalle. Präst-dcn- t.

Fred Francke; Sekretär, Audolph
Müller; Dirigent, Franz Bcllmger.
Monatliche Vorstands Vcrsannnlunz
jeden ersten Sonntagen: Monate.

Indianapolis icderkranz.
Probt jeden Donnerstag in der St.

Marien Halle, S. Delaware Str. Prä
stdcnt, Fritz Wciffcnbach fr.; Sekretär,
Va'.cntin Hoffmann; Dirigent, Ernst
Knodcl. Monatliche Gefchüftsvcrsainn
lung jeden zweiten Sonntag im Monat.

D. R. und Musikverein.
Gemischter (5hor, probt jeden Dien- -

stag und Männcrchor Freitag Abend im

Deutschen Hause. Präsident. George
Kothe; Sekretär, I. George Müller.
Dirigent, AlcrandcrErnestinoff. Regel'
mäßige Aorstands'Vcrsammlung jeden

weiten Äkontaa im Monate.

sozialistischer Sängerbund.
Probt jeden Dienstag Abend in der

Columbia Halle. Präsident, Gustav
Dövver; Sekretär, Louis Meyer: Diri-
gent, Joseph Gundermann. Geschäfts
Versammlung jeden ersten Freitag im
Monat.

Südseite Männerchor.
Probt jeden Mittwoch Abend in der

Lyra 5)a!le. Präsident, Albert Schrö-de- r;

Sekretär, Chrnt. Michel; Dirigent,
Joseph Guntermattn. Geschäftiger-samm'un- g

jeden vierten Sonntag im
Monat.

Turnvereine.
Socialer Turnverein.

Versammlungen am ersten und dritten
Mittwoch jeden Monats im Deutschen
Hause. Erster Sprecher, Heinrich Mösch;

Schriftart, Konstantin Bechcrer;
Turnlehrer, Hugo Fischer.

Südseite Turnverein.
Versammlung am ersten Dienstag

jeden Monats in der Südseite Turn
halle, Meridian und W. Morris Str.
Erster Sprecher, Henry Victor; Schrift
wart, Otto Dcppermann; Turnlehrer,
Curt Toll.

Unabhängiger Turnverein.
Versammlung am zweiten Mittwoch

jeden Monats in der halle des Unabh.
Turnvereins, Ecke Ohio und Illinois
Str. Erster Sprecher, Joseph Keller;
Schriftwart, Adam Großtopf; Turn
lchrer, Oskar Ruther.
Dorort des Nordamerikanischen

Turnerbundes.
Versammelt sich jeden ersten Samstag

im Monat im Deutschen Hause. Erster
Sprecher, Hermann Lieber fr.; Erster
Schrislwart, Theo. Stwlpfel, P. O.
Vor 10G.

Logen.
(Z)dd Fellows.

Germania Loge N 0. 129.
Versammelt sich in der Grand Lodge
5)a!le jeden Donnerstag Abend. Frank
Dcckert, Präsident; Henry Thoms, Se-kret- är.

Mozart Loge N o.ö 3 1. Ver
sammelt sich jeden Freitag Abend.

!John Dictz, Sekretär.

verbesserter Orden der pstlzias
ritter.

Eastle Hall, 14 W.' Ohio Str.
G r 0 ß l 0 g e. Versammelt sich in der

Castle Hall jeden zweiten Dienstag im
Februar.

Columbia Loge N0.8. Ver
sammelt sich in der Castle hall jed:n
Donnerstag Aben. JamcS Reagan,
Sekretär.

Körner Loge N 0. 1. Ver
sammelt sich jeden Montag Abend in
der Castle Hall. Aug. F. Diet), Präsi
dent; Friedrich Wenzel, Sekretär.

Lib.erty Loge Slo. 5. Ver
sammelt sich in Castle Hall jeden Mitt-woc- h

Aben. Gustav Kothe, Sekretär.

Phönix Loge No. 4. Ver-samme- lt

sich jeden Freitag Abend in
Castle Hall.

SchNler Loge No. 2. Ver
sammelt sich jeden Dienstag Abend in
der Castle Hall.

Grden der Druiden.
Germania C irc l e R 0. 1.

Versammelt sich in der Druidenhatte
jeden zweiten und vierten Sonntag im
Monat.

O c tav ia Ha.in N 0. 3. Ver
sammelt sich jeden Montag Abend in
der Druiden halle. M. Dammel,
Sekretär.

Grden der Rarugari.
Hertha L oge No. 4 3. Vcrsanl'

melt sich jeden zweiten und vierten
Sonntag im Monat.

Schiller LogeNo. 381. Ver
sammelt sich jeden 2. und 4. Montag
im Gebäude der Deutschen Feuerver
sicherungs Gesellschaft an der Süd De
laware Stt. Präsident, Christian
Orthwein; Sekretär, John Dietz.

NtttcrstniZttttgs- - und son-stig- c

Vereine.
Alpha gegenseitiger U n t.

Verein. Versammelt sich am 1.
Montag im Monat im Lokal von Chris.
EÜcrkamv. Präsident, John Lang
mcier; Sekretär, Wm. Möwe.

Bierbrauer Unt. Verein.
Versammelt sich am 1. Sonntag im
Monat in der Columbia Halle. Prä
sident, Fritz Ebcrhardt; Sekretär, Theo.
Volkcrt.

Bad isch er Unt.Verein. Ver
sammelt sich am 2. Sonntag im Monat
im Lokal von Ottmar Keller. Präsi
dent, John Wendel; Sekretär, Paul
Großkopf.

Germania Unt. Verein.
Versammelt sich am letzten Dienstag im
Monat in der Jeffcrfon Halle. Präsi
dent, Bernhard Thau; Sekretär, Hugo
Keil.

Hermann Unt. Verein.
Versammelt sich jeden letzten Sonntag
im Monat im Jefferson 5)ause. Präsi
dent, Gustav Merz; Sekretär, Paul
Schludecker.

Heimath Unt. Verein. Ver
sammelt sich am 2. Sonntag im Mo
nat in der Lyra Halle. Präsident,
William Behrendt; Sekretär, Fr.
Rcinegarbc.

Plattdeutscher Unt. Ver
ein. Versammelt sich am letzten Montag
im Monat im Lokal von Ottmar Keller.
Präsident, i)enry Tielking; Sekretär,
Henry Dcerberg.

Schwäbischer Unt.Verein.
Versammelt sich am 3. Sonntag im
Monat im Lokal von Ottmar Keller.
Präsident, Gottlieb Lcukhardt; Sekrc
tär, Heinrich Kurtz.

Spring dalc gegen s. Unt.
Verein. Versammelt sich am 1. Mitt
woch im Monat in Fritsches Halle.
Präsident, Friedrich Leukhardt; Sckre
tär, John Hildebrandt.

3 0er Unt. Verein. Versam
melt sich am 1. Sonntag im Monat im
Lokal von Michael Galm. Präsident,
Christ. Schörshusen; Sekretär, Carl
Schako.

35er Unt. Verein. Versam
melt sich jeden letzten Sonntag im Mo
nat an der Ecke der Virginia Ave. und
Prospekt Str. Präsident, Willhelm
Hoffmeistcr; Sekretär, Heinrich Höltke
mcier.

Deutsch Amerik. Unt. Ver
e i n. Versammelt sich am 2. Sonntag
im Monat im Lokal von Fritz Heß.
Präsident, John Emhardt; Sekretär,
Chas. Schako.

Deutscher gegen 's. Unt.
Verein (Ost 11). Str.) Versam
melt sich am 3. Donnerstag in Fritsches
Halle. Präsident, Otto Schmidt;
Sekretär, Ed. Jsenftamm.

Schwäbischsr Damen Unt.
Verein. Versammelt sich jeden 2.
Mittwoch im Monat. Präsidentin,
Frau Carolinc Emhardt; Sekretärin,
Frl. Pauline Emhardt.

H.LieberCo. Unt. Verein.
Versammelt sich jeden 3. Mittwoch im
Monat in Marrs Halle, Ecke Minnesota
und East Str. Präsident, Wm. Lauch;
Sekretär, Wm. Schneider.

B a v a r i a. Versammelt sich jeden
zweiten Montag im Monat bei Ottmar
Keller. Präsident, Andy Heinlein; Se
kretär, John Sissl.

Deutscher Park Verein.
Versammelt sich am letzten Mittwoch im
Monat in der Merchants National
Bank. Präsident, Otto Jrenzel; Sekrc
tär, Paul Krauß, sr.

M e tz g er V e r e i n. Versammelt
sich jeden ersten Donnerstag im Monat
in O . Keller's Halle. Präsident, Crist.
Heinrich; Sekretär, I. 23. Wörner.

MilitärVe'rein. Versammelt
sich am 1. Samstag im Monat bei Fritz
Bernhardt. Präsident, Joseph Fischer;
Sekretär, Andreas Voll. '

Südseite Schwaben. Ver
e i n. Versammelt sich am. 2. Sonntag
im Monat in der Columbia Halle.
Präsident, Joseph Eggttt; Sekretär,
John Greiner.

opcr.
Indianapolis Schützen

Verein. Versammelt sich No. 110
Süd Delaware Str. Schützcnvark an
der Süd Meridian Str., sudlich vom
Pleafant Run. Präsident, Philip
Zaps; clrctär, Edward A. Brctz.

Westphalia Unt. . Verein.
Versammelt sich jeden letzten Freitag im
Monat in Warwegs Halle, Ecke Mich.
& BevilleAve. Präs.: Anton Wiese ;

Sekr. : Heinrich Decrberg.

Schweizerbund. Versammelt
sich jeden ersten Sonntag im Monat in
John Vordermark 's Halle. JohnStoll,
Präsident, Jos. Keller, Sekretär.

Zweiundzwanziger Unt.
Verein. Versammelt sich jeden 1.
Sonntag im Monat. I. Lizius, Prä
sident; Fred. Noelke, Sekretär; Wm.
Kiemeyer, Schatzmeister.

Arbeiter Kranken und
Sterbekassc. Versammelt sich

jeden letzten Sonntag im Monat im
Lokal von Peter Hammerle.

Deutscher Litcrarischer
Klub. Versammelt sich jeden 2. und
4. Dienstag eines jeden Monats. Prä
sident, Frau Charles M. Walker; Sekrc
tär, Frau Segur.

Lyra Casino Klub. Versam
melt sich jeden Dienstag im Deutschen
5)ause. Präsident, Chas. Krauß;
Sekretär, Robert Keller.

Brauer Union No. 77. Ver
sammelt sich in Bcrnhart's Halle jeden
letzten Sonntag im Monat.

Deutsche Typograph!
Versammelt sich jeden 1. Dienstag im
Monat in Ottmar Keller 's Halle.
Präsident, Henry Heddcrich; Sekretär,
John König; Schatzmeister, Julius
Lcdig.

Evang. Lutherisches Wai
scnhaus. Präsident, Pastor P. Scucl;
Sekretär, Lehrer A. Paar; Waisen
vater, Wm. Jaeger. Waisenhaus: No.
3310 Ost Washington Str.

Deutscher , Allgemeiner
P r 0 t. W a i s e n v c r e i n. Hält
jeden zweiten Sonntag im Monat
im Courthause seine Versammlung.
Präsident, Henry C. Bakcmeicr;
Sekretär, C. Henrq Roscbrcck; Waisen
vater, Henry F. Rösener. Waisenhaus:
Südwestcckc State Are. und Ncbraska
Slr.

Frauenvcrcin des D. A. P.
Waiscnvereins. Versammelt sich

jeden ersten Sonntag im Monat im
Courthause. Präsidentin, Frau Elisa
beth Schmidt; Sekretärin, Frau Minna
Rocpkc.

Deutscher Frauen Hilfs
Verein. Versammelt sich jeden ersten
Freitag im Monat um 2 Uhr Nachmit
tags im Deutschen Hause. Präsidentin,
Frau Far.nie Tilly; Sekretärin, Frau
Gustav Westing.

Deutscher Gegen s. Frauen
Unt. Verein No. 1. Versammelt
sich jeden zweiten und vierten Donners
tag im Monat um 2 Uhr Nachmittags.

Deutscher G e g e n s. Frauen
Unt. V e r i n No. 25. Versammelt
sich jeden letzten Freitag im Monat.

Frauenverein des Metzger
Vereins. Versammelt sich jeden
zweiten Donnerstag im Monat in John
5)effner's Lokal an der Ost Washington
Slr. Präsidentin, Frau Christ. Hein
rich: Sekretärin, Frau Jakob Roos.

P h 0 e b cV e r c i n. Versammelt
sich jeden ersten Mittwoch 'im Monat in
einer der deutsch protestantischen Kirchen
der Stadt, Nachmittags 2z Uhr. (Der
Verein ist der Frauenvcrcin des Prot.
Diakonie Hospitals). Präsidentin:
Frau Dora Aldag ; Sekretärin : Frau
Elizabeth C.Kalbfleisch.

Teutonia Frauenloge No.
1. Orden der Hermanns Töchter.
Versammelt sich jeden 4. Sonntag im

Monat in der Columbia Halle, Haugh
ville. Präsidentin : Anna Dux ; Sekre
tärin: Agnes Zernicke.

D a m e n V e r e i n des Süd
seite Turn . Vereins. Ver
sammelt sich jeden letzten Dienstag im
Monat in der Südseite Turnhalle.
Präsidentin, Frau Elisabeth Klink; Se
kretärin, Frl. Elise Weissenbach. .
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gentlich nach wenigen Jahren zu
Staub zerfallen müssen; aber es gibt
eine Vorsehung für die Archäologen.
Der Palast des Minos wurde durch
eine Feuersbrunst zerstört; das Feuer
$ab den Thontäfelchen Festigkeit und
bewahrte sie für Herrn Evans auf. der
bereits mehr als tausend solcher Tä
selchen ausgegraben hat. Die Schrift
ist aber leider unbekannt, und -- man
wird Müh: haben, sie zu entziffern.
Evans glaubt behaupten zu können,
'daß die meisten dieser Täfelchen Haus
b,altsrechnungen enthalten. Ueber die
Sitten der Bewohner des Labyrinths,
ihre Toiletten und ihr gesellschaftliches
Leben geben die Funde in dem ausge-zraben- en

König spalast ziemlich ge
naue Auskunft. Die Mauern waren
mit Porträtfresken bedeckt, die gleich-fall- s

erhalten sind, da die Wände beim
Einsturz des Palastes nicht zerbröckel-te- n,

sondern wunderbarer Weise ganz
sind. In dem Palaste des Minotau- -

xu3 fand man natürlich auch mehrere
Stierbilder; spielten doch die Stiere in
der Geschichte von Minos und seinem
Labyrinth eine sehr große Rolle. Ein
Stier befindet sich als Freskobild auf

. einer Mauer der großen Halle. Ein
zweiter ist in Hochrelief und in Farben
dargestellt, ein dritter in Email auf
Krystallglas; die beiden letzteren zeugen
von einer weit vorgeschrittenen Kunst.
Der Fresko - Stier befindet sich mit-i:- n

in einem feierlichen Aufzuge jun-z- :r

Männer und Frauen. Auf der
Wand sieht man

noch einen feierlichen Aufzug und in
einem andern Saale des Palastes
Genrebilder. Diese Malereien zeigen
deutlich, wie hoch entwickelt die Civili-satio- n

in Kreta zur Zeit des Königs
war. Man sieht auf den Freskobildern
neben halbnackten Dienern und Skla- -

""Den Männer in prächtigen Costümen
und von aristokratischer Haltung.
Man sieht wunderbar srisirte und ge-kleid- ete

Frauen, deren vornehmes We-se- n

darauf schließen läßt, daß die

'Frauen damals noch nicht oder nicht
, mehr wie Sklavinnen behandelt wur- -

Vfcet!. Tie ganz: Art, wie sie sich unter

2 Ni Männern bewegen und an ihren
Vergnügungen und Feierlichkeiten
theilnahmen, weist darauf hin. dag
man noch weit von der Zeit entfernt
ist, '00 die Frauen unter orientalischen
Einflüssen in die Frauengemächer ver

bannt wurden.


